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(sf) Ihr habt es immer wieder angefragt und euch gewünscht -
diese Zeitschrift, gestartet 2014 als “Diestelbrucher
Informationen” und bis zur letzten Ausgabe unterwegs als “der
Diestelbrucher”, erhält einen neuen Namen.

Auf unseren Aufruf hin gab es viele Vorschläge, einschließlich
des Wunsches, den Namen nicht zu verändern. Die
vielversprechendsten haben wir in der letzten Ausgabe zur
Abstimmung gestellt. Die deutliche Mehrheit der
Teilnehmer:innen hat sich für den Namen “Unser Diestelbruch”
ausgesprochen. Die meisten von euch haben auch direkt eine
immer wiederkehrende Begründung mitgeliefert: Der Name
bezeichnet das, was wir alle uns im Kern von der Zeitschrift
wünschen, Informationen nämlich aus “unserem Diestelbruch”.

Vielen Dank für die zahlreichen Rückmeldungen! Eurem
Wunsch tragen wir gerne Rechnung. Viel Spaß daher mit der
ersten Ausgabe von “Unser Diestelbruch”!

Nomen est Omen: ein neuer NameEditorial

Es ist soweit - die Zeitschrift
hat einen neuen Namen, siehe
Beitrag rechts!

Doch auch der unregelmäßige
Rhythmus der Veröffentlichung
wird jetzt offiziell. Ab sofort
planen wir, die Zeitschrift
näher an Diestelbrucher
Veranstaltungen
herauszugeben, anstatt eine
strenge (nun gut, in letzter Zeit
etwas weniger strenge)
Taktung anhand der Quartale
einzuhalten.

Unser Ziel ist es, dadurch
Ankündigungen näher an die
Termine zu bringen und
beispielsweise nicht im
Oktober bereits über den
Weihnachtsmarkt zu
schreiben.

Die nächste Ausgabe - die
letzte des Jahres - ist für
Anfang oder Mitte November
eingeplant.

Und wie immer gilt: Wir freuen
uns über Unterstützung,
sowohl inhaltlicher Art als auch
beim Layout.

Bis zur nächsten Ausgabe!
Euer Zeitschriften-Team

Mobiler Stadtkontakt in Diestelbruch

(sf, gpt) Im September kommt der mobile Stadtkontakt nach
Diestelbruch! Was ist das genau und warum ist das
interessant?

Ende September 2023 wurde der „Stadtkontakt mobil“ als Teil
des Förderprojekts „Modellprojekte Smart Cities“ vorgestellt.
Entwickelt von Studierenden der TH OWL, besucht der
Anhänger regelmäßig die 27 Detmolder Ortsteile, um vor Ort
einfache Verwaltungsdienstleistungen anzubieten und den
Dialog zwischen Verwaltung und Bürgern zu fördern.
Das Team Digitalisierung der Stadt Detmold nutzt den
Anhänger auch, um Smart Cities-Projekte vorzustellen und
Bürgerbeteiligungen durchzuführen.

Am 11. September 2024 wird der mobile Stadtkontakt von 11
bis 17 Uhr am Treffpunkt sein - alle sind herzlich eingeladen,
vorbeizuschauen!
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(sf) Es ist kein Geheimnis: Obst ist gesund, und Obst wächst (einige wissen es) nicht im
Supermarkt, sondern auf Bäumen und Sträuchern.

Besonders lecker ist Obst, wenn es direkt gepflückt und genascht wird, vielleicht noch mit einem
Abstecher am Wasserhahn vorbei (wir alle kennen die Geschichten vom Fuchsbandwurm, der auf
Brombeeren wohnt, weil sie die richtige Höhe für den Fuchs … ihr wisst schon).

Spaß beiseite: Diejenigen unter uns mit Garten haben dort vielleicht auch Obst, und gerade für
Kinder ist es natürlich großartig, den Leckereien beim Wachsen zuzusehen und sie dann direkt zu
ernten und zu genießen.

Doch auch ohne Garten muss der Genuss nicht zu kurz kommen. Früher waren es die
Holunderhecken an den Waldrändern, von denen Eingeweihte wussten, aber auch manch ein
Obstbaum steht versteckt im Wald, von den Brombeeren ganz zu schweigen. Heutzutage lässt
sich im Internet nachlesen, wo in der Gegend es Obst zur freien Verfügung gibt: Auf Seiten wie
Mundraub.org werden diese Standorte geteilt, natürlich mit den Grundregeln: Beachte die
Eigentumsrechte, gehe behutsam mit Baum und Natur um, teile die Früchte deiner
Entdeckungen, engagiere dich bei der Pflege von Obstbäumen.

Auf der anderen Seite gibt es in Diestelbruch viele Menschen mit Garten, die jedes Jahr viel
Marmelade oder Apfelmus produzieren müssen, wenn die Kostbarkeiten nicht verkommen sollen.
Genauso gerne verschenken diese Menschen überschüssiges Obst, insbesondere, wenn das
Ernten selbst nicht mehr ganz so leicht fällt.

Es wäre doch großartig, wenn sich beide Gruppen treffen
würden? Eine wilde Obst- und Erntehilfe-Börse ließe sich 
sicherlich über die DorfFunk-App oder andere soziale 
Netzwerke (die Supermarktkasse, den Klatsch im 
Treffpunkt, …) organisieren?

Marmelade in Basisausführung ist übrigens ganz einfach: 
Obst zerkleinern, mit derselben Menge an Zucker mischen, 
ein paar Minuten aufkochen und in saubere Gläser füllen.

Obst wächst nicht im Supermarkt - aber in Diestelbruch

Zur Webseite von Mundraub

http://mundraub.org/
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(ug) Vor circa zwei Jahren las ich in „Der Diestelbrucher“ von einem Dorfreinigungstermin des
Vereins. Ich selbst hatte meine Mitgliedschaft vor einigen Jahren wieder bei „Unser Diestelbruch“
angemeldet, war aber beruflich bedingt lange passiv geblieben.

Gesundheitlich- und altersbedingt habe ich seit Mitte 2019 wieder meine Heimat rund um
Diestelbruch und Detmold erkundet. Sportlich motiviert und mit einem fototechnisch guten Handy
ausgerüstet, sah und sehe ich mich bei heute eher als Ren-N-tner, denn als Ruheständler.
Besonders neugierig und seit Jahrzehnten natur- und umweltbewusst war mir einiges als
verbesserungswürdig aufgefallen. Über mehr als 40 Jahre war ich beruflich mit Energie- und
Klimafragen beschäftigt. Meinen Schreibtisch bei der EnergieAgentur.NRW habe ich gegen
tägliche Schritte durch Lippe mit dem digitalen Wunderteil „Handy“ eingetauscht.

Mit Gerd Hansmeier, unserem damaligen Vereinsvorsitzenden, sprach ich meine eigenen
Tätigkeiten als „müllsammelnde Person“ an Straßen und Wegen im Detail ab. Seit Beginn 2022
hatte ich die kleine Verbindungsstraße zwischen Diestelbruch und Vahlhausen im Visier.
Natürlich legt man auch über Wander-/Radwege und in Industriegebieten Schritte zurück. Man
wird in der Zwischenzeit auf gute und schlechte Beispiele aufmerksam.

Ich dachte über die Arbeit bei meinen 
Großeltern in Brake bei Lemgo nach, wenn 
sie damals baten, ihren Garten neben der 
Straße zu ihrer Bäckerei vom Unrat zu 
reinigen. Erst letzte Woche sah ich auf der 
Fähre zwischen Helsinki und Tallinn kleine 
Hinweis-Logos zum Thema „Kippen bitte 
nicht über Bord in die Ostsee werfen“.

Aus dem Schritte-Büro Teil 1:
Müllbeseitigung an Detmolder Wegen
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In den letzten Jahren kam ein „neues Sammelgebiet“ zu meinem „Straßensortiment“ hinzu. Die
neuen Kreis-Radwege Richtung Brüntrup bzw. Fissenknick stellten mich manchmal vor
ungeahnte Schwierigkeiten. Sowohl die Querschnitte der Wege als auch die Geschwindigkeiten
und negativen Reaktionen einzelner Raser brachten mich auf „neue Gedanken“.

Mein vorläufiges Resüme:

Wir leben in einer Wegwerfgesellschaft. Einige Wissenschaftler*innen sprechen vom Zeitalter des
Anthropozän. Durch den Einfluss des Menschen wird diese menschenveränderte, zukünftige
Erde irgendwann mal durch eine kunststoff- und müllveränderte Bodenlandschaft in einigen
Jahrtausenden noch zu erkennen sein. So lautet die Prognose. Ich würde mich freuen, wenn wir
zusammen in Lippe diese Vermüllung ein Stückchen verhindern könnten. Und wenn wir nur
aufmerksamer werden.

Ich musste feststellen, dass die Gewohnheiten einiger weniger Mitmenschen verändert
werden können. Aber wie?
Wie lässt sich unsere Heimat besser und schöner erhalten und gestalten?
Gibt es weiteren, lokalen Diskussions- und Handlungsbedarf für uns und für unsere
einheimische Pflanzen- und Tierwelt?
Wer sieht weitere Handlungsfelder?

Über Rückmeldungen der Leser*innen würde ich 
mich freuen: Unter 0171-3871389 bin ich zu erreichen.

Vielleicht erscheint dann ja mal demnächst ein 
„Teil zwei aus dem Schrittebüro“?

Herzlichst 
Uli

Ergebnis der zweiten Samlung 2023 an der
Vahlhauser Str. bzw. Diestelbrucher Str.: An
einigen Stellen war nur goldener EM-Müll, an
anderen nur Aludosen von Mixgetränken oder
nur Zigarettenverpackungen und Kippen zu
finden.

Erfolg der direkten “Ansprache” bei einem Fuß-/Radweg:
Bonbonpapier nahmen Lutscher*innen später selbst mit
nach Haus.
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(sf) Wusstet ihr, dass Detmold ein Vorreiter im Bereich Nachhaltigkeit im Sinne der Vereinten
Nationen (UN) ist? Das hat - scheinbar ganz trocken - mit der kommunalen Haushaltsplanung zu
tun, denn die hängt mit den Zielen der UN zusammen: den nachhaltigen Entwicklungszielen oder
Sustainable Development Goals (SDGs).

Beschlossen im Jahr 2015, dienen diese 17 Ziele dazu, weltweit eine nachhaltige Entwicklung in
sozialer, wirtschaftlicher und ökologischer Hinsicht zu sichern. Hier ein paar Beispiele:

Ziel 3: Gesundheit und Wohlergehen. Ein gesundes Leben für alle Menschen jeden Alters
gewährleisten und ihr Wohlergehen fördern.

Ziel 7: Bezahlbare und saubere Energie. Zugang zu bezahlbarer, verlässlicher, nachhaltiger und
zeitgemäßer Energie für alle sichern.

Ziel 9: Industrie, Innovation und Infrastruktur. Eine widerstandsfähige Infrastruktur aufbauen,
breitenwirksame und nachhaltige Industrialisierung fördern und Innovationen unterstützen.

Ziel 16: Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen. Friedliche und inklusive Gesellschaften für
eine nachhaltige Entwicklung fördern, allen Menschen Zugang zum Recht ermöglichen und
leistungsfähige, rechenschaftspflichtige und inklusive Institutionen auf allen Ebenen aufbauen.

Doch was hat das mit Diestelbruch, Detmold oder der Kommune zu tun? Detmold als Kommune
macht seine Finanzplanung öffentlich und interaktiv im Internet durchsuchbar. Die Neuheit:
Geplante Maßnahmen sind nicht nur nach Fachbereich zugreifbar, sondern auch danach, wie sie
die Entwicklung der unterschiedlichen SDGs unterstützen. Und mit dieser Transparenz und der
einfachen Zugreifbarkeit war Detmold Vorreiter in Deutschland.

Was heißt das für uns? Wir können alle unserer Politik und Verwaltung besser auf die Finger
schauen, ob, wie und mit wieviel Geld sie an der Entwicklung einer nachhaltigen Zukunft für uns
und unsere Kinder und Enkel arbeiten. Und diese Transparenz ist die Grundlage dafür, dass wir
alle mitreden und dank unserer Demokratie letztlich auch mitbestimmen können.

Diestelbruch und die Vereinten Nationen

Zum interaktiven
Haushalt Detmolds

Zu den SDGs
bei Wikipedia
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(sr) Der Verein "Unser Diestelbruch" veranstaltet im frisch eröffneten und völlig neu und
barrierefrei gestalteten Park am „Treffpunkt in Diestelbruch“ ein „Dinner im Dorf“, das unter dem
Motto "Düt und dat, van ollem wat" steht. 

Die Veranstaltung findet am 

Samstag, den 10. August 2024, ab 17:00 Uhr 

statt und ist als "Open Air" Veranstaltung geplant.

Die Idee hinter dem Fest ist es, Nachbarn, Freunde und neu Zugezogene zusammenzubringen
und ein gemütliches Zusammensein zu ermöglichen. Die Gäste werden gebeten, ihr eigenes
Essen und Trinken mitzubringen und zu verzehren. Es soll eine Gelegenheit sein, sich besser
kennenzulernen und miteinander auszutauschen. Die Veranstaltung möchte die Menschen im
Dorf zusammenbringen und Gespräche fördern, insbesondere zwischen Leuten, die sich bisher 
nur auf der Straße kurz gegrüßt haben.

Es ist eine Tradition, dass die Gäste ihre eigenen Speisen und Getränke mitbringen und
untereinander teilen können. Für diejenigen, die nichts mitgebracht haben, besteht auch die
Möglichkeit, vor Ort Getränke und kleine Speisen zu kaufen.

Die Veranstalter hoffen auf eine rege Beteiligung der Diestelbrucher Bevölkerung und wünschen
sich dafür gutes Wetter und gute Laune. Es soll eine fröhliche und gemeinschaftliche Atmosphäre
für alle Dorfbewohner und Gäste geschaffen werden.

Dinner im Dorf in neuen Park
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(ak) Detmold/Diestelbruch. „Es ist so ein schöner Tag, schalalalala…“ - erklingt es während des
Auftritts der Band ‚Krawallo‘ auf dem Sportplatz in Diestelbruch. Einen schönen Tag hatten vor
allem die Kinder aus der Region am 16. Juni mit Sicherheit. Auch in diesem Jahr hat der Verein
„Unser Diestelbruch e.V.“ in enger Zusammenarbeit mit anderen Vereinen aus der Umgebung
den Kinder- und Jugendtag für ganz Detmold veranstaltet. Zwischen 14 und 18 Uhr
versammelten sich circa 500 Besucher auf dem Diestelbrucher Sportplatz, welcher, auch
aufgrund der andauernden Parkerneuerung am Treffpunkt des Ortes, als Veranstaltungslocation
genutzt wurde. Dort erwartete Jung und Alt ein vielfältiges Programm, welches mit dem Auftritt
der Kinderband ‚Krawallo‘ ein erstes Highlight bot. Die ‚Familien Rock n‘-Roller‘ sorgten 45
Minuten lang für sehr gute Stimmung und brachten die Kinder sogar zum Bilden einer Polonaise,
die sich über das Gelände bewegte. 

Im Anschluss stand direkt der nächste Höhepunkt des Nachmittags auf dem Plan: Nachdem
sieben junge Mädchen des Tanzstudios Detmold das Publikum mit zwei einstudierten Tänzen
begeisterten, animierten die Tanzlehrerinnen auch die anderen anwesenden Kinder dazu,
mitzutanzen. In der ‚Kinderdisco‘ tanzten circa 30 Kinder zu mehreren Liedern, bevor sie vom
einsetzenden Regen unterbrochen wurden. Bereits zuvor hatte es einen kurzen Regenschauer
gegeben – das warme aber unbeständige Wetter hat der guten Laune jedoch keinen Abbruch
getan. 

Im Verlauf des Festes widmeten sich die Kinder begeistert den zahlreichen Kinder- und
Geschicklichkeitsspielen, bastelten, malten und genossen das Zusammensein mit ihren Familien
und den anderen Kindern. Selbstverständlich war auch für ausreichend Action gesorgt: Unter
anderem standen verschiedene Sportspiele, Tritträder, Bobbycars, Einräder sowie eine Hüpfburg
zum Austoben zur Verfügung. Viele Kinder haben sich außerdem in kleinen Gruppen
zusammengetan und haben auf dem großen Sportplatz Fußball gespielt. 

Weitere Highlights waren zudem das Bogenschießen sowie die Möglichkeit mit der
Jugendfeuerwehr Diestelbruch ins Gespräch zu kommen und die ausgestellten Löschfahrzeuge
genauer anzuschauen. Natürlich war auch für das leibliche Wohl gesorgt: Neben Kaffee, Kuchen
und Kaltgetränken – welche für Kinder kostenfrei zur Verfügung standen – sorgte der Sportverein
Diestelbruch Mosebeck für Bratwürstchen und Pommes sowie der Förderverein der Grundschule
Diestelbruch für Waffeln. Besonders gut angenommen wurde zudem der bereitgestellte
Eiswagen, vor dem sich schnell eine lange Schlange bildete. 

Karl-Heinz Grebisz, Vorsitzender von ‚Unser Diestelbruch e.V.‘, zeigte sich begeistert von den
vielen Besuchern und dem fröhlichen Miteinander. Darüber hinaus freue er sich bereits auf das
nächste Jahr, wenn der Kinder- und Jugendtag erneut am Sportplatz in Diestelbruch ausgerichtet
werden wird.

Kinder- und Jugendtag 2024
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(kb) Liebe Diestelbrucher,

ich freue mich, dass ich hier etwas über die Imkerei im Dorf
schreiben darf! Mein Name ist Klaus Bamberger, bin seit 2009
begeisterter Imker, inzwischen Vorsitzender des Imkervereins
Detmold e.V. (info@iv-detmold.de) und Honigsachverständiger
im Landesverband Westfälischer und Lippischer Imker. Mit
meiner Familie führen wir aktuell etwa 18 Wirtschaftsvölker,
ernten und verkaufen im Wesentlichen den fast weißen
Frühtrachthonig und den lieblich-aromatischen dunklen
Sommertrachthonig.

Die Bienenhaltung gehört zum Sektor der Landwirtschaft und
damit zur sogenannten Urproduktion. In Diestelbruch haben
schon immer Menschen Bienen gehalten und den Honig
geerntet.

Heute werden Bienen 
überwiegend in sogenannten 
‚Magazinbeuten‘ gehalten. Das 
sind rechteckige Kästen oder 
Zargen, in denen die Waben 
senkrecht eingehängt werden. 
Als Imker kann man die 
Rähmchen so bequem von oben
herausnehmen und begutachten.
In jedem Zargenturm lebt eine Königin mit ihrem Volk. Unten ist
der Brutraum, in den oberen Zargen der sogenannte
Honigraum.

Bei den regelmäßigen Kontrollen kontrolliert der Imker, ob die
Königin noch im Volk ist und ob sie und das Volk gesund sind.
Etwa ab April legt die Königin bis zu 2000 (!) Eier am Tag, aus
denen nach nur 21 Tagen die Bienen schlüpfen. Dadurch
wächst ein Bienenvolk bis Ende Mai auf bis zu 60.000 Bienen
an. Manche Bienenvölker teilen sich dann. Etwa die Hälfte des
Volkes zieht mit der alten Königin und einem Teil des Honigs
aus ihrer Magazinbeute aus. Dies wird als ‚Schwärmen‘
bezeichnet und ist ein phantastisches und manchmal
beängstigendes Schauspiel. Tausende von Bienen surren
schlagartig, meist vormittags bei Sonnenschein, mit einem 

Die Bienenhaltung in DiestelbruchBeiträge für die
Zeitschrift?

(sf) Wir freuen uns immer
darüber, Lesenswertes aus
Diestelbruch oder mit Bezug
zu unserem Ort in dieser
Zeitschrift zu veröffentlichen.

Habt ihr ein spannendes
Thema? Vielleicht auch einen
Bericht? Meldet euch gerne
bei info@diestelbruch-
detmold.de oder über
persönliche Kontakte!

Aber wie kommt ein Bericht in
den Druck? Am Einfachsten ist
es, uns Text und Bilder
getrennt zu schicken:

Den Text einfach ohne
besondere Formate in
einer Datei, etwa Word
oder einfach direkt in der
E-Mail
Die Bilder idealerweise im
Original, dann ist die
Qualität im Druck
sichergestellt
Es ist nicht nötig, bereits
ein schickes Layout selbst
zu erstellen - das können
wir leider nicht verwenden

Wenn ihr Ideen habt, aber
Unterstützung bei den
Formulierungen braucht,
helfen wir gerne weiter!

mailto:info@iv-detmold.de
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beachtlichen Brausen durch die Luft und lassen sich oft in der Nähe erst einmal in einem Baum
nieder. Wenn ihr so etwas erlebt, genießt das Schauspiel und informiert dann den Imker, der bei
euch am nächsten wohnt. Der sammelt den Schwarm, der sich zur Bienentraube im Baum
gesammelt hat, dann wieder ein. Die Honigbiene kann heute ohne imkerliches Handeln nicht
mehr überleben!

Woher kommt der Honig?

Die Frage klingt erst einmal albern. Ist sie aber nicht. Natürlich kommt der Honig von den Bienen.
Aber warum sammeln die Bienen Nektar, reichern ihn mit wertvollen und gesunden Enzymen und
Fermenten an und dicken ihn zu Honig ein? Die Bienen legen den Honig als Vorrat für den Herbst
und Winter an. Als Imker nehmen wir den Bienen einen Großteil ihres Honigs weg, weil er so
lecker ist. Damit die Bienen den Winter überleben können, füttern wir Imker die Bienen ab Mitte
Juli, nach der letzten ‚Honigernte‘, mit zuckrigem Sirup.

Honig begeistert mich, weil
er mir sehr gut schmeckt. Kein Honig schmeckt wie der andere!
er eine Vorsorge gegen eine Pollenallergie durch geringe Mengen heimischer bzw. lokaler
Pollen bewirken kann.
Honig antibakteriell wirken soll, also die Wundheilung unterstützen und bei Husten helfen
kann.
Honig mit warmer Milch das Einschlafen unterstützen kann.
Honig sich außerdem positiv auf die Darmflora auswirken soll.
Honig etwas stärker als normaler Haushaltszucker süßt. Dies liegt am höheren Anteil der
Fructose. Man kann also Kalorien sparen, wenn man eine kleinere Menge Honig zum Süßen
einer Speise oder eines Getränkes verwendet, als man vom normalen Zucker verwenden
würde.

Ist der Honig auch wirklich ungepanscht, also rein?

Als Mitglied im Deutschen Imkerbund hat man meistens auch das Zertifikat über die ‚Fachkunde
Honig‘ des Deutschen Imkerbundes e.V. (DIB) erworben und ist damit berechtigt, seinen Honig in
die Gläser des DIB abzufüllen und zu vermarkten. Was viele nicht wissen: Das DIB-Glas ist sehr
bekannt aufgrund seiner fast 100-jährigen Geschichte. Außerdem hat der Deutsche Imkerbund
strengere Vorgaben als die gesetzlichen Vorgaben für den Honig erlassen, der in das DIB-Glas
eingefüllt wird. Bekommen Sie Honig im DIB-Glas, bekommen Sie Honig mit höchster Qualität.
Der Wassergehalt muss sehr gering sein und dem Honig dürfen weder Stoffe entzogen noch
hinzugefügt (z.B. Fremdzucker) werden. Dadurch enthält der Honig Blütenpollen und kleinste
Wachsteilchen. Ein Qualitätskriterien von naturbelassenem Honig ist weiterhin, dass er
irgendwann kristallisiert. Unser Raps- bzw. Frühtrachthonig kristallisiert sehr früh und ist ohne 
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Hocherhitzung nicht in einem flüssigen Zustand erhältlich. Es gibt wenige Honig, die sehr
langsam kristallisieren, wie z. B. Wald- und Akazienhonige. Die flüssigen Honige im Regal der
Lebensmittelhändler sind oft kurzzeithocherhitzt. Dabei verlieren sie leider einen Großteil ihrer
gesunden Fermente und Enzyme und damit an Qualität.

Wo kann man in Diestelbruch regionalen Honig kaufen?

Aktuell sind wir fünf Vereins-Imker, die ihren Honig auch verkaufen. Es gibt wohl noch weitere
Imker bei uns im Dorf, die nicht im Imkerverein sind. Hier könnt ihr leckeren und gesunden Honig
kaufen:

Nahkauf Diestelbruch, In der Twete 2, Diestelbruch
Gabi Schlußmeier, Im Hain 32, Diestelbruch, 05231-57146, schlussmeiers@arcor.de
Reinhard Richter, Neukölner Straße 1, Diestelbruch, 0171 2052 303, adden-richter@t-
online.de
Vitali Janzen, Duisburger Straße 30, 32760 Detmold, 0176 388 81020, vit-jan@web.de
Uwe Blanke, In den Hülsen 21, Diestelbruch, 0170 804 5155, ublanke@unitybox.de
Klaus Bamberger, Altonaer Weg 5, Diestelbruch, 05231-58260, biene@lippe-honig.de

Honig solltet ihr am besten kühl und dunkel lagern, 
denn Honig kann gären, wenn er zu viel Wasser 
enthält.

Wenn ihr euch auch für die Bienenhaltung 
interessiert, meldet euch gerne bei den genannten 
Imkern. Unser Imkerverein hat das Motto „Imker(n) 
lernen von Imkern“ und wir alle geben gerne und 
bereitwillig Auskunft über unser Hobby.

... Bienenhaltung in Diestelbruch (Forts.)

mailto:schlussmeiers@arcor.de
mailto:adden-richter@t-online.de
mailto:adden-richter@t-online.de
mailto:vit-jan@web.de
mailto:ublanke@unitybox.de
mailto:biene@lippe-honig.de
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(kl) Am letzten Maiwochenende fand endlich wieder das traditionelle Seniorenkaffeetrinken in
Diestelbruch statt, das von der Ortsbürgermeisterin Kathryn Landwehrmeyer organisiert wurde.
Zahlreiche Seniorinnen und Senioren waren der Einladung gefolgt, so dass pünktlich um 15:00
Uhr alle Sitzplätze belegt waren. Nach einer kurzen Begrüßung durch die Ortsbürgermeisterin
unterhielt Pastor Andres Wagner die Anwesenden mit lustigen Beiträgen und sorgte so in seiner
unnachahmlichen Art für eine fröhliche Atmosphäre.

Der Männerchor Vahlhausen 
begeisterte anschließend das 
Publikum mit traditionellen Stücken, 
die teilweise auch hörbar 
mitgesungen wurden. 

Neben leckerem Kuchen der 
Bäckerei Heidsiek gab es auch 
viele gute Gespräche, die sicherlich 
für alle Beteiligten ein schönes 
Erlebnis waren.

Seniorenkaffeetrinken im Treffpunkt
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“Visitenkarte”

Maße: 85 x 55 mm
Auflösung: mind. 300 dpi

Dateiformat: PNG

(am, sf) Sommerzeit, Sportzeit - zumindest dieses Jahr mit den olympischen Sommerspielen!
Doch auch der SV Diestelbruch-Mosebeck e.V. steht vor einem spannenden Jahr 2024/2025 mit
vielen neuen Herausforderungen und Chancen. Besonders erfreulich ist der anhaltende Zuwachs
im Breitensport, was die positive Entwicklung des Vereins widerspiegelt.

Eine der größten Herausforderungen für den SV Diestelbruch-Mosebeck e.V. ist der
bevorstehende Wechsel im Vorstand. Michael Cucchiara, der erste Vorsitzende des Vereins, hat
angekündigt, sein Amt zum Ende des Jahres 2024 niederzulegen. Zudem haben weitere
Vorstandsmitglieder angekündigt, ihre Ämter Ende 2025 abzugeben. Diese personellen
Veränderungen erfordern eine rechtzeitige und effektive Nachfolgeregelung, um den
reibungslosen Betrieb des Vereins zu gewährleisten, gleichzeitig bieten sie aber auch die
Möglichkeit für frischen Wind und neue Ideen im Vereinsmanagement.

Das bedeutet, dass sich hier Chancen auftun, um sich auch organisatorisch im Sport unserer
Orte zu engagieren! Nehmt bei Interesse einfach Kontakt auf, entweder direkt beim SV DiMo oder
über info@diestelbruch-detmold.de.

Aus dem SV Diestelbruch-Mosebeck e.V.
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(khg, gpt) Am Sonntag, den 4. August 2024, fand die lang ersehnte „Erste Diestelbrucher
Ausfahrt“ statt, die von den fünf begeisterten Motorradfahrerinnen und Motorradfahrern des
Vorstands von „Unser Diestelbruch“ organisiert wurde. Bei strahlendem Sonnenschein
versammelten sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer um 10.00 Uhr am „Treffpunkt“, um
gemeinsam die landschaftlich reizvolle Tour zu starten.

Die Route führte die Gruppe über kleine, wenig befahrene, aber kurvige Straßen nach Hemeln an
der Weser, kurz vor Reinhardshagen. Dort legten die Motorradfahrer eine wohlverdiente Pause
im Restaurant & Biergarten „Zur Fähre“ ein. Mit Blick auf die Weser und die kleine Weser-Fähre
genossen alle die rustikale Verpflegung: Strammer Max, zünftige Wurstbrote und leckeren
Kuchen vom Blech.

Gestärkt und voller Energie setzten die Teilnehmer ihre Fahrt 
fort. Die Rückroute führte sie über Bad Karlshafen, Fürstenberg 
und Boffzen entlang der Weser bis fast nach Holzminden. Auf 
dem Rückweg machten sie eine weitere Pause, bei der das 
beliebte Snackwichteln stattfand, und genossen die 
wunderschöne Aussicht auf 
die Weser.

Am späten Nachmittag kehrten die 
Motorradfahrer zufrieden und mit vielen 
schönen Eindrücken nach Diestelbruch 
zurück. Die „Erste Diestelbrucher Ausfahrt“ 
war ein voller Erfolg und hinterließ bei allen 
Beteiligten unvergessliche Erinnerungen. 
Die Vorfreude auf die nächste gemeinsame 
Ausfahrt ist bereits jetzt groß.

Erste Diestelbrucher Ausfahrt ein voller Erfolg
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(khg, gpt) Wer die Spiele der deutschen Manschaft nicht allein zuhause vor dem Fernseher
anschauen wollte, versammelte sich im Treffpunkt zum Public Viewing. Das von Andre Eikens
und Team veranstaltete Public Viewing wurde von den vielen Fans von zehn bis über 80 Jahren
sehr gut angenommen und in ausgelassener Stimmung genossen.

Gemeinsam mit vielen anderen Fußballbegeisterten wurde den Emotionen freien Lauf gelassen.
Freude und Leid wurden gemeinsam durchlebt, wobei die Freude deutlich überwog. Bei Bratwurst
und kalten Getränken war für das leibliche Wohl gesorgt, sodass beim Anfeuern der deutschen
Manschaft auch keine Schwächephasen auftreten konnten.

Mit der obligatorischen, ausgiebigen Diskussion im „Expertenkreis“ 
im Anschluss der Spiele ließ man die rundrum gelungenen 
Veranstaltungen ausklingen.

Einhellige Meinung der Beteiligten: Gemeinsames 
„Public Viewing“ ist auf jeden Fall wiederholungswürdig.

“Visitenkarte”

Maße: 85 x 55 mm
Auflösung: mind. 300 dpi

Dateiformat: PNG

Tolle und mitreißende Atmosphäre 
beim Public Viewing im Treffpunkt
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(dh, km) Zum neuen Schuljahr wächst unsere Schule. Wir werden knapp 30 Kinder mehr an der
Schule haben als bisher. Wie schön!

Gleichzeitig werden Umstrukturierungen innerhalb des Gebäudes notwendig, um alle Kinder gut
unterzubringen. Circa 90% der Kinder besuchen auch die Randstundenbetreuung bis 13 Uhr oder
die OGS bis mindestens 15 Uhr.

Wenn alle Umstrukturierungen gut umgesetzt 
bzw. initiiert sind, werden wir auch die Kinder 
in die OGS aufnehmen, die bisher noch auf 
eine Platzzusage warten. Wir möchten allen 
Kindern und ihren Familien gerecht werden.

Ab dem Schuljahresbeginn unterstützt der 
Verein Unser Diestelbruch die Schule. Der 
Jahrgang 4 wird nach Schulschluss mit seinen
Betreuungspersonen das Dorfgemeinschafts-

Neues aus der Schule am 
Leistruper Wald
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haus für die Betreuung/OGS nutzen. Toll, wie alle 
zusammenhalten.

Ab Februar 2025 soll ein Raummodul auf dem 
Schulhof fertig gestellt sein. Dort wird eine Mensa 
untergebracht. Das wird eine große Entlastung und 
Bereicherung für alle. Vor oder nach dem Essen steht 
der große Raum auch für Betreuung und 
Elternabende oder Versammlungen der Kinder zur 
Verfügung. Darauf freuen wir uns sehr.

Unser Personal wächst ebenfalls. Aufgrund der höheren Kinderzahl konnte eine junge Lehrkraft
eingestellt werden. Auch eine Konrektorin werden wir wohl zum neuen Schuljahr bekommen.
Diese wird sich der Dorfgemeinschaft in den verschiedenen Gremien vorstellen. In der OGS
werden ebenfalls neue Erzieher*innen und Ergänzungskräfte von der Stiftung Eben Ezer
eingestellt.

Wir blicken mit Freude auf die Entwicklungen der 
nächsten Zeit. Die Veränderungen werden sicher 
einige Turbulenzen zum Schuljahresbeginn 
auslösen. Aber das werden wir mit Ruhe, 
Gelassenheit und Zusammenhalt schaffen.

Für die Schule 
Dorothee Hüler (Schulleiterin) 
und Katrin Meier (OGS Leitung/Stiftung 
Eben Ezer)
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VeranstaltungenWas? Wann? Wo?

Sonntagswanderer 13:00 Uhr, jeden zweiten Sonntag im Monat ab Treffpunkt

Donnerstagswanderer 13:30 Uhr, jeden Donnerstag ab Treffpunkt

Mittwochswanderinnen 13:00 Uhr, jeden dritten Mittwoch im Monat ab Treffpunkt

Boule spielen 18:30 Uhr, Montags Boule-Bahn

Dinner im Dorf Sa, 10.8., ab 17:00 Uhr Treffpunkt

Vereinsausflug nach
Wernigerode

Fr., 23.8. bis So, 25.8.

Stadtkontakt-Mobil 11. 09., 11 bis 17 Uhr Treffpunkt

Blutspende 18.9., 15 bis 20 Uhr
Haus des Gastes,
Hiddesen

Pickertessen Fr., 11.10.

Herbstlauf November

Weihnachtsmarkt Sa, 30.11.
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Familienname

Vorname

Geburtsdatum

Ich/wir möchte(n) den Verein “Unser Diestelbruch - Verein für Heimat, Kultur und Zukunft e.V.”
durch eine Mitgliedschaft unterstützen.

Beitrittserklärung

Familienname

Vorname

Geburtsdatum

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Datum Unterschrift

Die Mitgliedsbeiträge betragen 27 Euro
pro Jahr für die erste Person und
10,50 Euro pro Jahr für die zweite
Person.

Bitte Rückseite auch ausfüllen.

Interesse, das Dorf
(und damit uns alle)
zu unterstützen? Hier
geht es zu unserer
Satzung.
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SEPA-Mandat und Datenschutz

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Ort und Datum

Unterschrift

Name und Vorname Kontoinhaber:in

Name des Kreditinstituts

Ich ermächtige den Verein “Unser Diestelbruch e.V.”,
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an,
die vom Verein “Unser Diestelbruch” auf mein Konto
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut
vereinbarten Bedingungen. Zahlungsart:
Wiederkehrende Zahlung.

IBANWir weisen gemäß EU DSGVO und
Bundesdatenschutzgesetz darauf hin, dass zum Zweck
der Mitgliederverwaltung und -betreuung Daten in
automatisierten Dateien gespeichert, verarbeitet und
genutzt werden.

Unser Verein ist verpflichtet, folgende
mitgliedsbezogenen Daten an den Lippischen
Heimatbund e.V. (LHB) zu übermitteln: Name, Adresse,
Geburtsdatum, Eintrittsdatum, Bankverbindung,
Ortsvereinszugehörigkeit, Telefonnummer, E-Mail-
Adresse.

Mit dieser Übermittlung im Rahmen des Vereinszwecks
sowie der Verarbeitung durch den LHB bin ich
einverstanden. Mir ist bekannt, dass dem
Aufnahmeantrag ohne dieses Einverständnis nicht
stattgegeben werden kann. 

Ich bin zudem damit einverstanden, dass der Verein
Unser Diestelbruch e.V. im Zusammenhang mit dem
Vereinszweck sowie satzungsgemäßen Veranstaltungen
personenbezogene Daten und Fotos von mir in der
Vereinszeitung und auf der Homepage des Vereins
Unser Diestelbruch e.V. veröffentlicht und diese ggf. an
Print und andere Medien übermittelt, oder dem LHB
diese zur Veröffentlichung in der Vereinszeitung
„Heimatland Lippe“ und auf der Homepage des LHB
sowie ggf. Print und anderen Medien zur
Veröffentlichung übermittelt.

Hierbei handelt es sich um Namen und Fotos sowie
Ortsvereinszugehörigkeit.

Mir ist bekannt, dass ich jederzeit gegenüber dem
Vorstand der Veröffentlichung von Einzelfotos und
persönlichen Daten widersprechen kann. In diesem Fall
wird die Übermittlung/Veröffentlichung unverzüglich für
die Zukunft eingestellt. Etwa bereits auf der Homepage
des Vereins veröffentlichte Fotos und Daten werden
dann unverzüglich entfernt.

Ort und Datum

Unterschrift
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Unser Diestelbruch e.V.
Leistruper-Wald-Str. 2
32760 Detmold

Kontakt:
info@diestelbruch-detmol.de
www.diestelbruch-detmold.de

Bürozeiten:
Montags: 16:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstags: 15:00 bis 17:00 Uhr

V.i.S.d.P.: Karl-Heinz Grebisz
Auflage: 950

Impressum

Mit Beiträgen von:

(ak) Alina Knoerich
(am) Andrea Moritz
(dh) Dorothee Hüler
(gpt) ChatGPT - mit Unterstützung durch KI
(kb) Klaus Bamberger
(khg) Karl-Heinz Grebisz
(km) Katrin Meier
(kl) Kahryn Landwehrmeyer
(sf) Sven Flake
(sr) Stephan Riese
(ug) Uli Gödeke

Version: v1.1
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